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Bezirksausschuss des 1. Stadtbezirkes 
 

Landeshauptstadt 
München Altstadt-Lehel 

 
 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium,  
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München 

 
 
An die Mitglieder des 
Bezirksausschusses 1 Altstadt-Lehel, 
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse, 
Bürger*innen 

Vorsitzende: 
Andrea Stadler-Bachmaier 
 
E-Mail:  
a.stadler-bachmaier@muenchen.de 
 www.muenchen.de/ba1 
 
Geschäftsstelle: 
Marienplatz 8, 80331 München  
Telefon: 089/233-21311 
Telefax: 089/233-989-21370 
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de 
 
 
München, den 24.04.2023 

 
Protokoll der öffentlichen Sitzung am 20.04.2023 
im 1. Stadtbezirk Altstadt-Lehel (Wahlperiode 2020-2026) 
 
Ort:   Großer Sitzungssaal des Neuen Rathauses 
 
Beginn: 19:14 Uhr 
Ende: 22:10 Uhr 
 
Sitzungsleitung:  Frau Stadler-Bachmaier, Vorsitzende 
Protokoll:  Frau Lipovcan, BA-Geschäftsstelle Mitte 
 
Beschlussfähigkeit:  11 BA-Mitglieder anwesend, 4 entschuldigt  
 
 
A Allgemeines 
 
1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 
 endgültige Tagesordnung 
 

Frau Stadler-Bachmaier begrüßt die anwesenden BA-Mitglieder, Presse und Bürger*innen  
und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 
Frau Stadler-Bachmaier schlägt die Aufnahme der Tagesordnungspunkte der Tischvorlage 
vor: 
 

TOP Bezeichnung 

A Allgemeines 

B Planen, Bauen, Wohnen 

3.1.5 Anhörung Aufstellungsbeschluss Tucherpark (First: 28.04.2023) 

3.1.6 Anhörung zur Beschlussvorlage VV 26.04./PFA 2 Neubau Empfangsgebäude Hbf. 
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Abstimmungsergebnis: Der so ergänzten Tagesordnung wird einstimmig 
zugestimmt. 

 
Die Themen der Unterausschüsse werden in der Reihenfolge   B 3.1.3/C/D/B 
behandelt. 
D 1.3 wurde in C MÖR behandelt. 

  
2 Protokoll der letzten Sitzung  
  

Zu TOP D 2.1.1 Stadtbezirksbudget 
Antragsteller*in: Initiative „We Won`t Shut Up!“ Maßnahme: We Won`t Shut Up! Festival 
2023 vom 08. – 12.03.2023 
Beantragter Zuschuss: 3.000,00 Euro 
- Antragsteller*innen konnten aus beruflichen Gründen nicht in die Sitzung kommen 
-Veranstaltung ist schon durchgeführt worden, Rechnungen für Künstler*innen liegen schon 
vor, problematisch, aber Zustimmung könnte noch im Nachhinein kommen, Antrag wurde 
im Januar schon beim Direktorium eingereicht 
- wenn bereits Verträge geschlossen wurden, können wir nicht im Nachhinein fördern 
-Für kommende Veranstaltung wurden Veranstalter*innen gebeten, einen Förderantrag 
früher zu stellen 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ablehnung wegen Verfristung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

C Mobilität und öffentlicher Raum   

0.2 Bestellung einer städtischen Leistung: Banner für den Englischen Garten: aktueller Sachstand 

0.3 Prinz Myschkin bittet um einen Ortstermin mit BA, KVR (BI), MOR + Feuerwehr für den 
Bereich in der Hackenstraße zur Neuordnung der Flächen (Stellplätze, Lieferzone, 
Schanigarten) 

0.4 Ortstermin Isartorplatz zum BA-Antrag 22.08 C 1.6 Isartorplatz zusätzliches Stadtmobiliar 

0.5 Vorstellung der ZAMANAND Festival als Nachfolge des Streetlife Festivals 

3.2.6 MVG-Leistungsprogramm 2024 (Termin: 26.05.2023) 

4.6 Bürger*innenanliegen: Stärkere Beachtung der Rechte der Zu Fuß Gehenden auf den 
Behelfsbrücken an der Baustelle Ludwigsbrücke, TOP 2023. A 3.2 und 2023.04 C 1.5, 
Antwortschreiben des Mobilitätsreferats 

D Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget 

1.3 Bürger*innenanliegen Orlandostraße 1+2: Warenständer und Musterpräsentation im 
Außenbereich des Souvenir-Geschenke-Shops 

1.4 Interfraktioneller Antrag Taktile Rinnen 

3.8 Hochzeit Prinz Ludwig in der Theatinerkirche am 20.05.2023 auf dem sog. Odeonsplatz 
(Termin: 05.05.2023) 

3.9 Israeltag am 04.05.2023 auf dem sog. Odeonsplatz (Termin: 25.04.2023) 

3.10 „DANCE2023" vom 14.-16.05.2023 (Termin: 05.05.2023) 

3.11 Zamanand / Corso Leopold am 13./14.05.2023 (Aufbau in Fußgängerbereichen ab 12.05.) 
zwischen Odeonsplatz und Münchner Freiheit (Feilitzschstr.) (Termin: 03.05.2023) 
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Abstimmungsergebnis: Das Protokoll der letzten Sitzung wird mit diesen Änderungen 
einstimmig genehmigt. 

 

NEU: 
Die Veranstaltung hatte zum Zeitpunkt der BA-Sitzung bereits stattgefunden, der BA konnte 
erst nach Stattfinden der Veranstaltung entscheiden, da dann erst der Antrag vorlag. Die 
Aussage, dass bereits Rechnungen der Künstler*innen vorliegen, hat Herr Stadler mündlich 
von Herr Gutzeit (Antragsteller) im Telefonat erhalten. 
Beschlussempfehlung neu: Ablehnung. 
Begründung: Da die Veranstaltung bereits stattgefunden hat/durchgeführt wurde, sind 
ohnehin Vertragsverhältnisse entstanden, aus denen dann Forderungen resultieren. 
Gemäß Budgetrichtlinien dürfen wir nicht über Anträge beschließen, wo bereits Verträge 
geschlossen sind. 

 
3 Bürger*innenanliegen, u.a. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion 

 

Herr Dr. Wittek berichtet von einem Bürger*innenanliegen zur Maximilianstraße. Zu Fuß 
gehende können schwer die Straße kreuzen aufgrund des Verkehrs und Radfahrer*innen. 
Er schlägt vor, das Anliegen an die PI weiterzugeben mit der Bitte bei Kontrollen verstärkt 
darauf zu achten.  
Frau Stadler-Bachmaier schlägt vor, analog zum TOP C 1.5 dieses Anliegen im Gespräch 
mit dem ADFC einzubringen. 
 

Herr Angele (Seniorenbeauftragter) berichtet, dass laut Presseberichten das Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung mehr grüne Innenräume benötigt. 
Er ist an die Heimleitungen des Vincentinum und dem Haus Altlehel im Lehel 
herangegangen und diese bieten an, dass jeder gerne ihre Innenhöfe nutzen kann.  
 

Herr Louis berichtet von einem Bürger*innenanliegen in der Kanalstraße Ecke 
Manhardtstraße. Es wurden temporäre Halteverbortschilder mitten auf den Gehweg 
gestellt. Mittlerweile sind die Schilder jedoch wieder weg. Das Anliegen wird an die 
Bezirksausschuss-Geschäftsstelle weitergeleitet, damit es an das Mobilitätsreferat mit der 
Bitte um Freihaltung des Straßenraumes weitergegeben wird.  
 

4 Anhörungen (ohne Vorbehandlung) 
 

4.1 Mehrjahresinvestitionsprogramm: Fortschreibung für die Jahre 2023 bis 2027  
(Termin: 02.05.2023) 
Beschlussempfehlung: Nachfrage zum Stand der Umgestaltung Maxforum (BA-Antrag) 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
5 Allgemeine Themen 
 

Herr Dr. Wittek bittet, dass die Vertreter*innen der Sparkasse in den UA  MÖR im Mai 
eingeladen werden, um gezielt die offenen Fragen stellen zu können. 

 
6 Bericht der Vorsitzenden 
 

- 03.05.2023 Bürgerversammlung im Alten Rathaus 19.00 Uhr 
- BA kann auch 2023 wieder eine Sommerstraße erhalten, Vorschlag des BA (Isartorplatz) 
wurde ausgewählt, Abstimmungstermin Verwaltung mit BA am 25.04.2023, die 
Beauftragten des BA sind informiert 
- BA Antrag zur Umgestaltung der kleinen Freifläche Thierschstr. Ecke Liebherrstr. wurde 
nochmals an die Verwaltung gesandt, Ortstermin folgt. 
- im Rahmen Aktion „PflanzGut“ rund um den Tag des Baumes am 25.04.2023 gibt es eine 
Aktion der Baumschutzbehörde, Flyer wird an die BA-Mitglieder weitergeleitet 
-Bitte an BA-Mitglieder: Anregungen + Probleme mit RISI zur Weitegabe an das Direktorium 
an die BA-Vorsitzende senden.  
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7 Unterrichtungen (siehe Anlage) 
 
 
B Planen, Bauen, Wohnen 
 

Vorschlag: Blockabstimmung außer TOP 3.1.2 und 1.2 und 3.1.5, 3.1.6 (nicht 
behandelt/Nachtrag) 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
0 Bericht 
 
1 Anträge und Bürger*innenanliegen 
1.1 Gehweg Freischankfläche Gaststätte „Pschorr“ 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Formal gibt es keine Möglichkeit eine 
Verbreiterung des Gehweges zu erreichen. Der UA schlägt vor, dass die Verwaltung mit 
dem Pächter um eine Verbreiterung des Weges auf drei Meter im Sinne eines Wegerechtes 
verhandelt. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
1.2 Kritischer Brief an den Oberbürgermeister- Einhaltung der Fristen für BA-Anhörungen nicht 

gewährleistet, TOP 23.03 B 3.2.1 und C 3.2.6 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Dem Entwurf wird zugestimmt, zu den 
angegebenen Beispielen wird das Stichwort: Baumstandorte hinzugefügt 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
2 Entscheidungen 
3 Anhörungen 
3.1 Bauvorhaben 
3.1.1 Liebigstr. 24 

Vordergebäude: Aufstockung des Bestands mit einem Vollgeschoss und Dachgeschoss, 
Anbau von Balkonen und Vorbau, Änderung der Fassaden und Grundrisse, Rückgebäude: 
Teilabriss des Bestands, Zusammenlegung von 3 Wohneinheiten zu 1 Wohneinheit sowie 
Errichten einer Garage, Änderung der Fassaden; Frist: 25.04.2023 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Eine Befreiung von der Freiflächen-
Gestaltungssatzung wird abgelehnt. Die Herstellung des Spielplatzes bleibt weiterhin 
bestehen, auch weil es in der Umgebung keine ausreichenden Spielflächen gibt. Dem 
Vorschlag einer Baumpflanzung wird zugestimmt, der Bauherr wird aufgefordert den 
Innenhof zu entsiegeln. Die LBK wird dringlich gebeten dies zu unterstützen und den BA 
von der Entscheidung zu unterrichten. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.1.2  Neuhauser Str. 2  

Errichtung einer neuen Freischankfläche mit 19,2m² und 18 Sitzplätzen, Erweiterung einer 
genehmigten Freischankfläche von 70,5m² auf 84,6m² mit 88 Sitzplätzen und Erweiterung 
der Gastraumfläche durch Nutzungsänderung (Theke+Verkauf zu Theke+Gastraum) von 
84,5m² auf 108m²; Frist 28.04.2023 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Bezugnehmend auf das Protokoll der BA-
Sitzung vom 16.2.2023 TOP B 3.1.8 wird der Bauantrag abgelehnt. 
Beschlussempfehlung VV: Differenzierung der zwei Freischankflächen. Die 
Freischankfläche in der Fußgängerzone wurde bereits im Februar abgelehnt, siehe 
Beschlussempfehlung mit Begründung  
Die zweite Freischankfläche mit der Erweiterung der Freischankfläche am Haus Richtung 
Eckstraße wird auch abgelehnt, da die taktilen Rinnen durch das Verlängern der FSF 
zusätzlich durch weitere Tische eingeschränkt werden würden. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
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3.1.3  Hackenstr. 4 

Umbau und Nutzungsänderung einer Einzelhandelsfläche zu Gastronomie (138,28 m² 
Gastfläche, 32 Gastplätze); Frist 28.04.2023 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung zu Umbau und 
Nutzungsänderung ohne eine Freischankfläche. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.1.4 Liebigstr. 12  

Dachgeschossumbau mit fünf Wohneinheiten zu zwei Wohneinheiten mit zwei neuen 
Dachterrassen sowie sieben neue Dachgauben und der Einhausung eines 
Treppenhausaufsatzes, Frist 29.04.2023 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung zur Baumaßnahme, Bedauern 
über den Verlust von Wohnraumfläche. Einer Ersatzpflanzung wird zugestimmt, dem 
Bauherrn wird die Entsiegelung des Innenhofes empfohlen. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.1.5 Anhörung Aufstellungsbeschluss Tucherpark (Frist: 28.04.2023) 

Vorstellung durch den Investor, der Beschluss ist allen BA-Mitgliedern bekannt. Die 
         Investorenseite betont die enge Abstimmung mit der Verwaltung; besonders werden auf 
          Denkmalschutz, Landschaftsschutz sowie die Vorstellungen der Regierung von Oberbayern  
          eingegangen. In den vorgelegten Folien sind auch die Forderungen der Bezirksausschüsse  
          berücksichtigt. 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung zur Vorlage 
 

Frau Stadler-Bachmaier berichtet, dass es durch das Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung eine Vorstellung des Aufstellungsbeschlusses gab und empfiehlt neben einer 
Zustimmung zum Aufstellungsbeschluss folgende Themen differenzierter zu beachten:  
Ideen von Ruf und Kagerer des „Parkes im Park“, Regionale Grünzug und dessen 
Bedeutung für das Lehel, insbesondere mögliche Auswirkungen bei Nachverdichtung in der 
Fläche und Höhe, Denkmalschutz, insbesondere Nachverdichtung in Bezug zum Bestand, 
die Idee des Öffnens des Tucherparkes zum Lehel im Widerspruch zur geplanten 
Bebauung im Süden, Eingriffe in den Altbaumbestand bei Nachverdichtung 
Frau Stadler-Bachmaier wird eine Stellungnahme, die über eine reine Zustimmung 
hinausgeht, formulieren.  
Frau Stadler-Bachmaier war bereits im Austausch mit Herrn Wolf (BA 12). Dieser wird am 
Wochenende eine Beschlussempfehlung formulieren.  Der BA12 wird über die 
Stellungnahme des BA1 informiert.  
Beschlussempfehlung VV: Zustimmung zur Beschlussvorlage mit Ergänzungen  
Endgültige Stellungnahme wird in Abstimmung mit den Fraktionssprecher*innen als 
Eilentscheid erstellt  

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.1.6 Anhörung zur Beschlussvorlage VV 26.04./PFA 2 Neubau Empfangsgebäude Hbf. 

Beschlussempfehlung: Eilentscheid, der UA PBW erstellt hierzu eine 
Beschlussempfehlung. Es wird keine Stellungnahme abgegeben.  

 Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung, dass keine Stellungnahme 
abgegeben wird. 

 
3.2 Sonstiges 
3.2.1 Unterer Anger: Antrag auf Fällung einer Vogelkirsche (Termin: 25.04.2023) 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung, die Ersatzpflanzung sollte 
einen entsprechenden Stammumfang haben. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2.2 Einbau einer statischen Werbevitrine in der Buswartehalle am Maximiliansplatz (Termin: 
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25.04.2023) 
 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2.3 Herrnstr. 15: Antrag auf Fällung einer Esche (Termin: 26.04.2023) 

Beschlussempfehlung des UA: Die UNB wird gebeten, den Baum zu begutachten; bei 
einer Fällung ist eine Ersatzpflanzung mit angemessenem Umfang auf dem Grundstück zu 
gewährleisten. Der BA bittet um eine Benachrichtigung nach der Entscheidung. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
4 Unterrichtungen (siehe Anlage) 
5 Bericht der Baumschutzbeauftragten  
 Bericht des Beauftragten für die Herrnschule 
 Bericht des Mietervereins 
 
 
 
C Mobilität und öffentlicher Raum 
 

Vorschlag: Blockabstimmung der TOP 1.4,1.5, 2.2, 2.3, 3.1.1 bis 3.2.5 jeweils gemäß den 
UA Beschlussempfehlungen. 
TOP C 1.3 wird unter B 1.2 behandelt und abgestimmt. TOP C 3.2.6 wird sofort 
abgestimmt.  
TOP D 1.3 wurde in C behandelt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
0 Bericht 
0.1 Straßenreinigungssatzung und der Straßenreinigungsgebührensatzung, Antwortschreiben 

2.Bürgermeisterin, 22.12 C 2.4, 23.03 C 4.8 
 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig):  

 Schreiben an die Referentin des Baureferates mit Verweis auf den Brief von Frau BM 
Habenschaden. Bitte des BA, um frühzeitige Beteiligung, vorab einer Beschlussvorlage 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
0.2  Bestellung einer städtischen Leistung: Banner für den Englischen Garten: aktueller 

Sachstand 
 Anregung Sozialreferat: Straßenkunst mit Botschaften jeweils am Eingang (Gehsteig) zum 

Englischen Garten – Schulen könnten sich hier einbringen, Schulen könnten einen Antrag 
über das BA-Budget stellen  

 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig):  
- Anfrage bei MOR/KVR zur Durchführung von Street-Art und Graffiti auf dem Gehsteig 

(Frau Stadler-Bachmaier) 
- Anfrage bei den Gymnasien, ob Interesse besteht (Frau Fink) 
- Bereitschaft zur Förderung durch BA-Budget  

 

Nachfrage bei der MVG, hinsichtlich der Anfrage des BA zur Plakatierung der MVG-
Wartehäuschen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
0.3 Prinz Myschkin bittet um einen Ortstermin mit BA, KVR (BI), MOR + Feuerwehr für den 

Bereich in der Hackenstraße zur Neuordnung der Flächen (Stellplätze, Lieferzone, 
Schanigarten)  

 

 Die Gaststätte hätte gern die Möglichkeit eines Schanigartens. 
Dies ist nur auf der Parkplatzfläche auf der gegenüberliegenden Seite möglich, da vor dem 
Lokal eine Lieferzone ist und keine Parkflächen vorhanden sind.  
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 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Durchführung eines Ortstermines zur 
Standortbetrachtung  
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
0.4 Ortstermin Isartorplatz zum BA-Antrag 22.08 C 1.6 Isartorplatz zusätzliches Stadtmobiliar 
 Baureferat unterstützt unser Anliegen und ist mit einem Vorschlag zum OT gekommen. 

Vorschlag enthält folgende Punkte:  
- Poller im Zugangsbereich (derzeit wird hier widerrechtlich geparkt) 
- 2 x 2 Sitzelemente in der Grünfläche (ergonomisch geformte drehbare Liegen aus Holz) 
- am Rande der Grünfläche soll ein Schach installiert werden (farbige Gehwegplatten) + 

eine Kiste für die Schachfiguren, die gleichzeitig eine Sitzbank ist. Für das Schachspiel 
muss ein Pate gefunden werden! 

- Zusätzliche Markierungen für Hundeverbot auf dieser Grünfläche 
Kosten je Sitzmöbel ca. 4.000€  
Sofern der BA diese Ideen befürwortet, wird BAU mit FW, KVR/ MOR eine genauere 
Prüfung vorgenehmen 
Zeitliche Umsetzung: Finanzierung muss geklärt werden, voraussichtlich nicht in diesem 
Jahr 

 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig):  
- Zustimmung zu den Vorschlägen des Baureferates 
- Nachfrage beim Wirt der Gaststätte Isarthor, ob er die Patenschaft über das 

Schachspiel übernimmt. 
- Prüfung, ob der BA ein Sitzelement über eine Bestellung einer städtischen Leistung 

finanziert: 
Antrag: Der BA1 Altstadt-Lehel beantragt eine städtische Leistung, eine Sitzelement aus 
Holz für die Freifläche am Isartorplatz  
 
Herr Stadler teilt mit, dass nicht abgerufene Mittel aus 2022 in Höhe von 15.000 Euro 
vorhanden sind. (wurde beim Direktorium abgefragt). Es wird vorgeschlagen, zwei 
Sitzbänke aus diesen Mitteln zu finanzieren.  
Herr Püschel schlägt vor, dass wir insgesamt 6 Sitzmöbel am Isartorplatz beim 
Baureferat anfordern, vier Sitzgelegenheiten in der neuen Grünfläche und weitere zwei 
im westlichen Bereich errichtet werden.  
Beschlussempfehlung VV:  
1. Zustimmung zu allen Punkten der Beschlussempfehlung des UA.   
2. Beantragung von zwei Sitzbänken für insgesamt 8.000,00 Euro durch städtische 

Leistungen mit der Bitte um schnellstmögliche Errichtung  
3. Nachfrage beim Baureferat, ob und wenn ja wann der Fortunabrunnen wieder 

eingeschaltet wird 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt 
 

 
0.5  Vorstellung der ZAMANAND Festival als Nachfolge des Streetlife Festivals 

Zamanand ist ein gemeinnütziges Unternehmen, gegründet mitten in der Pandemie von 
ehemaligen Organisatoren des Streetlife Festivals, in der Hoffnung, diese beliebte 
Veranstaltung zu erhalten. 
- Termine 2023: 13./14.Mai 2023 + 19./20. August 2023 
- Ziel des Veranstalters, der gesamten Stadtgemeinschaft einen Ort und eine Plattform zu 

geben, um sich zu treffen, zu engagieren, sich inspirieren zu lassen, zu diskutieren und 
Spaß zu haben. Alles unter der Flagge von sozialem Zusammenhalt, 
Zusammengehörigkeit, Respekt, Toleranz und Nachhaltigkeit.  

- Das Referat für Klima- und Umweltschutz der Landeshauptstadt München ist 
Mitveranstalterin. / Schirmherr ist Oberbürgermeister Dieter Reiter. 

- Das Festival ist kostenlos und für alle zugänglich.  
- Es besteht kein Konsumzwang.  
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- Eine Programmbeteiligung an dieser temporären stadtkulturellen Umnutzung ist 
jederzeit möglich. 

 
1 Anträge und Bürger*innenanliegen 
1.1 Bürger*innenanträge Gestaltung Westenriederstraße, TOP 23.03 C 1.3 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): 
1. Einladung des Baureferates in die UA Sitzung Mai oder Juni: Diskussion, was 

grundsätzlich in diesem Bereich möglich ist 
2. Der Einladung werden die Vorschläge der Bürger*innen informativ beigelegt 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
1.2  Mögliche Standorte für Sitzbänke im Lehel, TOP 23.03 C 1.11 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Vorschläge für Bankstandorte  
- St. Anna-Platz 
- Grünfläche Dukatz 
- Thierschstraße / Liebherrstrasse (Grünfläche) 
- Spielplatz im Englischen Garten 
- Haltestelle Paradiesstraße / Lerchenfeldstr.  
- entlang der Isar Bereich Widenmayerstraße (Ostseite): 
 - zwischen Max-Joseph-Brücke und ca. Höhe Dianastraße 

- zwischen Crusius- und Prinzregentenstraße 
- Sitzbank zwischen Prinzregenten- und Liebigstraße 

- entlang der Isar Bereich Steinsdorfstraße (Ostseite) 
- Sitzbank zwischen Länd- und Zweibrückenstraße 

- entlang des nicht asphaltierten Fußgängerwegs an der Isar, östlich der 
Widenmayerstraße, zwischen Max-Joseph-Brücke und ca. Höhe Rosenbuschstraße 

 
Frau Stadler-Bachmaier schlägt vor, dass die nicht realisierten Standorte auf Wiedervorlage 
für zukünftige Standortanfragen für Bänke im Stadtgebiet gelegt werden.  

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
1.3 Kritischer Brief an den Oberbürgermeister- Einhaltung der Fristen für BA-Anhörungen nicht 

gewährleistet, TOP 23.03 B 3.2.1 und C 3.2.6 
Textentwurf zur Personalknappheit von Herrn Püschel 
Es liegt ein neuer Textentwurf vor, dieser wurde im UA BPW behandelt + ergänzt um dem 
Punkt Baumpflanzungen, mit einstimmiger Beschlussempfehlung 
 Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Der UA MÖR schließt sich der 
Beschlussempfehlung des UA PBW an.  
Beschlussempfehlung VV: Behandlung des TOPs unter B 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

1.4 Bürger*innenanliegen Fahrradstellplätze Mannhardtstraße/Adelgundenstraße 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Durchführung eines Ortstermines 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
1.5 Bürger*innenanliegen: Stärkere Beachtung der Rechte der Zu Fuß Gehenden auf den 

Behelfsbrücken an der Baustelle Ludwigsbrücke; TOP 23.03 A 3.2 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig):  
Hier ging es um den Protokollpunkt 23.03 A 3.2 
- In allen Unterausschüssen wird diskutiert, was der BA zu einer Informationskampagne 

unter Einbeziehung des ADFC und des Vereins „Fuß e.V.“ beitragen kann 
 

Einladung einer Vertretung des ADFC + Fuss e.V. in die Junisitzung  
Auszug aus dem Protokoll 23.03 A 3.2 
- Der BA fordert beim MOR eine weitere Gesprächsrunde mit den E-Scooter-Anbietern 
Rückmeldung MOR – Gesprächsrunde erfolgt vor der Sommerpause im Rahmen der 
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regelmäßigen Gespräche MOR / Anbieter EKF (schriftliche RM MOR liegt vor) 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

2 Entscheidungen 
2.1 Urinale für die Innenstadt, Empfehlung Nr. 20-26 / E 00843 der Bürgerversammlung des 

Stadtbezirkes 1 Altstadt-Lehel am 15.09.2022 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): 
1.  Ablehnung der Vorlage 
Vorlage geht nicht auf unsere Anmerkungen und Forderungen ein. 
Der BA empfindet 500m Radius als zu groß 
Der Verweis seitens der Verwaltung auf die neuen Toiletten am Viktualienmarkt ist nicht 
korrekt (Toilette kann nur während der Betriebszeitendes VM genutzt werden). 
BA fordert mehr Toiletten, die 24h geöffnet sind und kostenfrei sind.  
In der Begründung zur Ablehnung nochmals auf die Punkte des ersten Schreibens 
verweisen. 
2. Auf die bestehenden digitalen Infosäulen sollen die öffentlichen Toiletten mit 
aufgenommen werden 
3. „Toilettengipfel“ mit den anderen Innenstadt BA´s, Verwaltung, Stadtrat etc. siehe frühere 
Behandlung des TOP 
 
Herr Angele (Seniorenbeauftragter) bittet den Aspekt der Notwendigkeit für die ältere 
Bevölkerung noch mit in das Schreiben aufzunehmen. 
Herr Püschel findet den Hinweis gut und bittet den Senior*innenbeirat parallel zum 
Schreiben des BA ein eigenes Schreiben zuzusenden. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
2.2 Autoposing in der Maximilianstraße, Empfehlung Nr. 20-26 / E 00818 der 

Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel am 15.09.2022 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
2.3 Sendlinger Straße 3: Antrag auf einen Obstverkaufsstand 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3 Anhörungen 
3.1 Verkehrsrechtliche Anordnungen 
3.1.1 Aufhebung von zwei allgemeinen Behindertenstellplätzen in der Reitmorstr. 30 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.1.2 Kardinal-Faulhaber-Str. 1: Einrichtung einer Hotelanfahrtszone und eines Taxistandes 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung mit dem Hinweis, 2te Reihe 
Parken muss ausgeschlossen werden (soll in Erlaubnisbescheid mit aufgenommen 
werden) 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2 Sonstige 
3.2.1 6 Fahrradabstellflächen Michael Lasher / Mike´s Bike Tours; TOP 23.03 C 3.2.7; Frist: 

21.04.2023 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig):  
1. Vertagung und Durchführung eines zeitnahen Ortstermines mit KVR (BI); MOR + BA zur 

Standortbegehung 
2. BA hat keine Entscheidungsrechte, nur Anhörungsrecht. 

SNRL erlauben diese massive Art der Nutzung des Öffentlichen Raumes  
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Aufnahme des Sachverhaltes in unseren Antrag „Sondernutzungsrichtlinien“  
Vorschlag für den Antrag:  
"Das KVR wird aufgefordert, die Sondernutzungsrichtlinien im §17 Mobilitätskonzepte 
dahingehend zu überarbeiten, dass zukünftig in (1) das Aufstellen von Fahrrädern nur noch 
für, städtisch geförderte bzw. vom Stadtrat beschlossene Mobilitätskonzepte zum Zwecke 
der Förderung der Nahmobilität und nicht mehr für gewerbliche Zwecke die ausschließlich 
dem Sightseeing im touristischen Bereich dienen, geregelt wird. 

 
 

zur Info: aktuell SNRL § 17 Mobilitätskonzepte  
(1) Unbeschadet von §§ 15 - 16 dieser Richtlinien können für im Rahmen von städtisch geförderten 
bzw. vom Stadtrat beschlossenen Mobilitätskonzepten aufgestellte Fahrräder bzw. andere 
Verkehrsmittel sowie aufgestellte Infrastruktureinrichtungen Sondernutzungserlaubnisse erteilt 
werden. (2) Für sonstige Mobilitätskonzepte werden keine Sondernutzungserlaubnisse erteilt. 

 

 
Vorschlag zu TOP D 1.1 interfraktioneller Antrag: Anpassung der Zulassungskriterien und 
echte Entscheidungsrechte für Bezirksausschüsse für Freischankflächen, TOP 23.03 D 1.1 

 Nochmalige Vertagung und Aufnahme der Punkte zu 
- §17 Mobilitätskonzepte 
- Foodtrucks 
- in §22 (3) Warensortimente  
- taktile Rinnen 
Beschlussempfehlung VV:  
1. Zustimmung zu allen genannten Punkten der Beschlussempfehlung des UA 
2. Der BA spricht Mike Bikes Tours die Empfehlung aus, für die Fahrräder keine 

öffentlichen Flächen, sondern private Flächen und Tiefgaragen zu nutzen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
   
3.2.2 Wertstoffinseln in der Innenstadt – Standortvorschläge und Gesamtkonzept, TOP 23.02  

C 3.2.3, 23.03 C 3.2.1 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Durchführung von zwei Ortsterminen mit 
AWM + BA / Prüfung der Standortvorschläge 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2.3 Maßnahmen Abstellkonzept für Mikromobilität in der Altstadt, TOP 23.02 C 3.2.4, 23.03 C 

3.2.2 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2.4 Erinnerungsverfahren Praterinsel (Wiederherstellung nach Umbau); Frist: 21.04.2023 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
3.2.5    Aufstellung Sitzgelegenheit Thierschstr. 23; Frist: 03.05.2023 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.2.6 MVG-Leistungsprogramm 2024 (Termin: 26.05.2023) 

Beschlussempfehlung der VV: Nachtrag/Vertagung in die nächste Sitzung  
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
4  Unterrichtungen (siehe Anlage) 
 
5 Bericht des Tourismusbeauftragten 
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D Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget 
 

Vorschlag: Blockabstimmung außer TOP 1.1, 1.2, 1.4, 2.1.4, 2.2.6, 3.6 und 3.11 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
0 Bericht 
 

Frau Fink berichtet über den Bauernmarkt am St. Anna Platz / Spargelstand. Hierzu wurde 
ein Brief aufgesetzt, seitens den Fraktionen der Grünen, der SPD + FW/FDP besteht 
Zustimmung. Die CSU wird sich hierzu schnellstmöglich äußern. Weiterleitung des Briefes 
an die Verwaltung. 

 
1 Anträge und Bürgeranliegen 
1.1 interfraktioneller Antrag: Anpassung der Zulassungskriterien und echte 

Entscheidungsrechte für Bezirksausschüsse für Freischankflächen, TOP 23.03 D 1.1 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Beschlussempfehlung des UA MÖR (einstimmig): Ergänzungswünsche und der 
Wunsch nach nochmaliger Vertagung, um diese zu prüfen und mit aufzunehmen. 
 
Vorschlag Frau Stadler Bachmaier, Zusammenführung aller relevanten neuen Punkte, 
Schärfung des Antrages sowie das überlegt wird, den Antrag in 2 Teile aufzuteilen. (alle 
relevanten Punkte zu Freischankflächen/Schanigärten + den anderen Punkten zu den 
SNRL) 
Beschlussempfehlung VV: Vertagung in die nächste Sitzung  

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
1.2 Antrag CSU-Fraktion: Ein Pumuckl-Denkmal für das Lehel 
 Beschlussempfehlung des UA (mehrheitlich): Zustimmung zur Vertagung, bis geklärt ist, 

was bereits von der Bayerischen Staatsregierung in Form einer möglich geplanten 
Erinnerungstafel gemacht wurde.  
 

Herr Dr. Wittek berichtet, dass Frau Dr. Schnebel mündlich eine Rückmeldung erhalten hat. 
Die Tafel soll an Familie Bayrhammer und Meister Eder erinnern. Das Denkmal soll jedoch 
den Bezug von Pumuckl zum Stadtbezirk Lehel darstellen.  
Beschlussempfehlung VV: Es soll nochmals schriftlich eine Stellungnahme angefordert 
werden, Frau Dr. Schnebel formuliert dieses vor. Vertagung bis zur Rückmeldung. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
1.3 Bürger*innenanliegen Orlandostraße 1+2: Warenständer und Musterpräsentation im 

Außenbereich des Souvenir-Geschenke-Shops 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Einladung in den nächsten UA um 
genaueres Bild zu machen 
 

Antragsteller*innen waren im UA MÖR / Missverständnis in der Zuordnung der UA 
Behandlung im UA MÖR 
Beschlussempfehlung des UA MÖR (einstimmig):  
1. Aufnahme eines weiteren Punktes in unseren Antrag SNRL: 

Anregung eine generelle Aktualisierung des in §22 (3) Nr. 1-6 SoNuRL genannten 
Warensortiments, das aktuell auf eine Warenauslage innerhalb des Altstadtringes 
beschränkt ist. Grundsätzlich halten wir eine Sortiments-bezogene Beschränkung 
weiterhin für sinnvoll, um den öffentlichen Raum in der Münchner Altstadt nicht 
übermäßig mit kommerziellen Angeboten zu überfüllen. Die aufgeführten Produkte 
haben aus unserer Sicht teilweise ihre Relevanz verloren. Insbesondere Postkarten 
sowie physische „Bild- und Tonträger“ erscheinen aufgrund der fortschreitenden 
Digitalisierung nicht mehr den gleichen Stellenwert zu haben, wie noch vor einigen 
Jahren. Bei der Überarbeitung sind TIM (Tourismus Initative München), BA, KVR (BI) + 
Branchenvertreter*innen einzubeziehen. 
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2. Einladung des KVR (BI) in die Sitzung 05/2023 Ziel: Nachfrage zu den derzeitigen 
Regelungen und Ausnahmeregelungen  

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
1.4 Interfraktioneller Antrag Taktile Rinnen 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Besprechung in den Fraktionen und 
Beschluss in der nächsten VV 
Beschlussempfehlung VV: dieser Punkt soll zusätzlich in den Antrag zu den 
Sondernutzungsrichtlinien aufgenommen werden. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt zu beiden Beschlussempfehlungen 
  
2 Entscheidungen  
2.1 Budgetanträge 
2.1.1 Stadtbezirksbudget 
 Antragsteller*in: Münchner Oratorienchor e.V. 

Maßnahme: Festkonzert am 22.04.2023 
 beantragter Zuschuss: 4.000,00 Euro 

Beschreibung: Jubiläumskonzert mit Puccini und Mozart für das Münchner (Innenstadt) 
Publikum im Herkulessaal. Eintritt: Höchstpreis 44 Euro, in 5 Euro Abstufungen nach unten 
– 4 Kategorien. 
Schüler*innen günstigste Karten sind 13,50 Euro und 22 Euro je nach Kategorie. 
Kostenlose Karten werden auch über den Verein „Kulturraum“ vergeben. Der Laienchor 
wurde im Tal gegründet, somit Bezug zu unserem Viertel. Der Chor probt im St. Anna 
Gymnasium. 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Teilförderung in Höhe 1.500 Euro 
Begründung für die Teilförderung:  
Stadtviertelbezug ist nur mittelbar gegeben, durch den Probenort im St. Anna Gymnasium. 
Weiter sind die Eintrittspreise nicht als niederschwellig einzuordnen. Jedoch stellt die 
Maßnahme einen hohen motivatorischen Faktor für die zahlreichen Laiensänger des 
Chores dar und trägt so zur Aktivierung künstlerischen Potenzials in der Laienmusik dar, 
die als förderungswürdige kulturelle Breitenwirkung gewertet wird. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
2.1.2 Stadtbezirksbudget 
 Antragsteller*in: Isarlust e.V. 

Maßnahme: Kunstprojekt und Reallabor „A River Happening“ von Mai – November 2023 
beantragter Zuschuss: 5.000,00 Euro 
Beschreibung: Veranstaltung zwischen den zwei Ringbrücken, die Isarparallele 
„autoarm“ zu gestalten um im Rahmen der IAA. Ziel aufzeigen, welcher Raum gewonnen 
werden kann, wenn der Verkehr rausgenommen wird. Es wurde auch ein Antrag im 
Mobilitätsreferat gestellt zur Weiterleitung an den Stadtrat. Wie das ganze aussehen kann, 
ist noch nicht offen. Die Form der Veranstaltung, ob eine Versammlung oder als reguläre 
Veranstaltung, ist noch offen. Keine Gastronomie oder Bühnen, nur in Form von 6,8 
Tonnen der „indischen Holy Festival Farbe“. 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ablehnung 
Begründung:  
Die Feinstaubbelastung durch die Freisetzung von 6,8 Tonnen „indischen Holy Farbe“ wird 
aus umwelt- und gesundheitlichen Aspekten als äußerst kritisch gesehen. Weiter stellen die 
680.000 erwarteten Besucher*innen eine unzumutbare Belastung für die Bewohner 
unseres Viertels dar. Die Maßnahme selbst hat stadtweiten Charakter, somit ist ein 
fehlender Stadtteilbezug festzustellen. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
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2.1.3 Stadtbezirksbudget  
Antragsteller*in: Bellevue di Monaco eG  
Maßnahme: "Giro di Monaco - Run für Peace" - Stadtlauf auf dem Münchner Altstadtring 
am 30.04.2023  
beantragter Zuschuss: 1.426,67 Euro 
Beschreibung: Giro de Monaco, Lauf um den Altstadtring, aktuell 3.000 Anmeldungen. Es 
wird ein buntes Programm organisiert. Es wurden einige Anträge in anderen BA’s gestellt 
um die Finanzierung auf mehrere BA’s zu verteilen. 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
2.1.4 Stadtbezirksbudget  

Antragsteller*in: Allgemeiner Deutscher Fahrradclub Bayern e.V.  
Maßnahme: Kulturprogramm zur Radsternfahrt: Bühne Königsplatz am 23.04.2023  
beantragter Zuschuss: 1.000,00 Euro 
Beschreibung: Unterstützung bei der Finanzierung des Bühnenprogramm der 
Radsternenfahrt, welches auf dem Königsplatz (BA3) stattfindet. Die Radsternfahrt ist als 
Demonstration angemeldet. Veranstaltung ist kostenfrei für alle Teilnehmenden. Es wurde 
auch ein Antrag im BA 3 gestellt. 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ablehnung 
Begründung:  
Die Veranstaltung ist als Demonstration angemeldet. Demonstrationen, egal welchen 
Inhalts, sind die nach Auffassung des UA grundsätzlich nicht förderfähig. Weiter fehlt ein 
Stadtteilbezug zum BA 1. 
 
Diskussion darüber, ob es sich bei der Veranstaltung um eine Demonstration handelt.  
Frau Stadler-Bachmaier berichtet, dass der BA 3 dem Antrag über 3.000,00 Euro gestern 
zugestimmt hat. Die Sternfahrt ist eine Demonstration, die Kulturveranstaltung auf dem 
Odeonsplatz ist als Kulturveranstaltung beantragt. Vorschlag über eine nochmalige 
Diskussion des Antrages + eine Teilförderung, sowie die Begründung bei Ablehnung. Die 
Begründung „Demonstration“ ist nicht korrekt. 
Zum „fehlenden Stadtteilbezug“ verweist Frau Stadler-Bachmaier darauf, dass auch der 
BA1 den Antragsteller*innen empfiehlt, in den angrenzenden Stadtbezirken, einen 
Budgetantrag zu stellen, um die Kosten aufzuteilen.    
Hinweis aus dem UA KSGB: Der Veranstaltung kann nur unter der Maßgabe, dass es sich 
tatsächlich um keine Demonstration handelt zugestimmt werden. Aus den Unterlagen ist 
nur ersichtlich, dass es sich um eine gemeinsame Veranstaltung handelt, welche auch 
politisch ist. Trennung zwischen Bühnenprogramm und Demonstration wird schwierig 
angesehen.  
Beschlussempfehlung VV: Ablehnung des Antragens. Das Wort „Demonstration“ wird in 
der Begründung entfernt und mit „politische Veranstaltung“ ersetzt. 

 Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt (gegen 2 Stimmen) 
 
2.2  Gaststättenangelegenheiten 
2.2.1 Residenzstr. 1, „Frank Weinbar“: Erweiterung der bestehenden Freischankfläche 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ortstermin 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

2.2.2 Maximilianstr. 38, „Feinkost Grand-Caviar“: Genehmigung einer Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

2.2.3 Rosental 9, „Tchibo GmbH“: Genehmigung einer Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ortstermin 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
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2.2.4 Frauenstraße 14, „The Viktorian House“: Genehmigung einer Parkplatzfreischankfläche 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ablehnung aufgrund Stellungnahmen von 
Polizei und Mobilitätsreferat 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

2.2.5 Frauenstraße 20, „Easy Tiger“: Genehmigung einer Parkplatzfreischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Ablehnung aufgrund Stellungnahmen von 
Polizei und Mobilitätsreferat 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

2.2.6 Weinstr. 3, „Stiftl“, Freischankfläche / Bericht Ortstermin  
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Vertagung 
Herr Stadler berichtet, dass die Gaststätte Stiftl trotz der Ablehnung des BAs die beantragte 
Freischankfläche aufgestellt hat. Nach Rücksprache mit der BI waren bis zur Entscheidung 
noch die Coronabescheide gültig.  
Beschlussempfehlung VV:  
1. Nachfrage bei der BI, warum die FSF trotz Ablehnung aufgestellt wurde? Bitte um 

Mitteilung des aktuellen Sachstandes. Nachfrage, auf welcher Grundlage die 
„Coronabescheide“ der FSF noch gültig (sollte dies so sein) sind.  
Grundsätzlich sollten die Abstände zu den taktilen Rinnen berücksichtigt werden. Bis 
zur Antwort der BI wird die bereits beschlossene Ablehnung nicht überdacht. 

2. Vertagung, bis Antwort vorliegt 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
2.3  Sonstige 

 
3 Anhörungen 
3.1  Aktionstag „Leuchten für Inklusion“ am 05.05.2023 auf dem Rindermarkt (Termin: 

24.04.2023) 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.2 CSD am 24.+25.06.2023 in der Innenstadt (Termin: 21.04.2023) 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.3 Tag der offenen Tür der LH München am 06.05.2023 auf dem Marienplatz (Termin: 

26.04.2023) 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.4 Lesung aus verbrannten Büchern am 10.05.2023 auf dem sog. Odeonsplatz (Termin: 

21.04.2023) 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.5 Erinnerungszeichen Herzog-Max-Straße am 12.06.23 (Termin: 30.04.2023) 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.6  Strandveranstaltung an der Steinsdorfstr. (Höhe Praterwehrbrücke), vom 13.05. bis 

15.09.2023 (Termin: 26.04.2023) 
Beschreibung: Einführung eines Art 2. Kulturstrands, Rundumkonzept für alle 
Münchner*innen von Kindern bis Senior*innen. Nicht nur Kultur, sondern auch Spiele. 
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Gastronomie vorhanden. 
Beschlussempfehlung des UA (mehrheitlich): Ablehnung der Veranstaltung, aufgrund 
Kollidierung mit dem Isarinselfest, Grünflächen werden durch die Veranstaltung stark 
beschädigt, der Ort ist zu klein für diese Veranstaltung, hohes Beschwerdepotential von 
Bürger*innen (sehr nah an den Häusern) sowie die Toilettensituation wird als kritisch 
eingeschätzt. Weiter werden aus verkehrlichen Gründen erhebliche Risiken für 
Fahrradfahrende und zu Fußgehende gesehen. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt (gegen 1 Stimme) 

 
3.7 Marktveranstaltungen als Entscheidungsrecht in die BA-Satzung aufnehmen, BA-Antrag-Nr. 

20-26 / B 04816 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 06 - Sendling vom 05.12.2022 
(Frist: 12.05.2023) 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.8 Hochzeit Prinz Ludwig in der Theatinerkirche am 20.05.2023 auf dem sog. Odeonsplatz 

(Termin: 05.05.2023) 
Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.9 Israeltag am 04.05.2023 auf dem sog. Odeonsplatz (Termin: 25.04.2023) 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
3.10 „DANCE2023" vom 14.-16.05.2023 (Termin: 05.05.2023) 

Beschlussempfehlung des UA (einstimmig): Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

3.11 Zamanand / Corso Leopold am 13./14.05.2023 (Aufbau in Fußgängerbereichen ab 12.05.) 
zwischen Odeonsplatz und Münchner Freiheit (Feilitzschstr.) (Termin: 03.05.2023)  
Beschlussempfehlung: Eilentscheid durch die Vorsitzende aufgrund der kurzfristigen 
Zusendung der Unterlagen  
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
4  Unterrichtungen (siehe Anlage) 

 
5 Bericht der Kinder-/und Jugendbeauftragten 
 Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 
 Bericht des Bildungsbeauftragten 
 Bericht des Beauftragten gegen Rechtsextremismus und Antisemitismus 
 Bericht der Beauftragten für Erinnerungskultur 

Bericht des Beauftragten für Menschen mit Behinderungen und für Senior*innen 
 
 
E Verschiedenes / Termine 
 
Die nächste Sitzung des BA 1 findet am Donnerstag, den 25.05.2023 im Kleinen Sitzungssaal des 
Rathauses, Marienplatz 8 statt. 
 
München, 24.04.2023 
 
 
 
Die Vorsitzende     Für das Protokoll 
Frau Stadler-Bachmaier    gez. BA-Geschäftsstelle Mitte 
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Unterrichtungen 
 
A 7 Unterrichtungen – Allgemeines 
B 4 Unterrichtungen – Planen, Bauen, Wohnen 
4.1 Baulisten 
4.2 Baumaßnahmen der Stadtwerke München 

4.3 Christophstr. 9: Zweckentfremdung durch Abbruch genehmigt (Neubau geplant) 
4.4 Bürger*innenanliegen Sitzbretter auf den Metallringen statt Fahrräder - Viktualienmarkt TOP 

2022.11 B 1.1, Antwortschreiben Kommunalreferat 
4.5 Unterrichtung über bevorstehende Entfernung von Gefahrenbäumen - Trambahngleisbereich 

an der Sonnenstraße 
4.6 Konzeptioneller Mietwohnungsbau (Sitzungsvorlage-Nr. 20-26 / V 08870)  
C 4 Unterrichtungen – Mobilität und öffentlicher Raum 
4.1 Verkehrsrechtliche Anordnungen  
4.2 Temporär wegfallende Anwohnerparkplätze in der St.-Anna-Straße ausgleichen, BA-Antrags-

Nr. 20-26 / B 02025, Antwortschreiben des Mobilitätsreferats 

4.3 2. Stammstrecke München: Neuer Termin- und Kostenplan; weiteres Vorgehen 
(Sitzungsvorlage Nr.  20-26 / V 08894) 

4.4 Bürger*innenanliegen Fahrrad-Abstellflächen Müllerstraße, TOP 2023.03 C 1.4, Mitteilung 
des Bezirksausschuss 2 Ludwigvorstadt-Isarvorstadt 

4.5 Eilentscheidung Max-Joseph-Platz, Darstellung der Untersuchungsergebnisse und weiteres 
Vorgehen, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03016, TOP 23.03 B 3.2.1 und C 3.2.6 

D 4 Unterrichtungen – Kultur, Soziales, Gastronomie und Budget 
4.1 Stadtbezirksbudget – Nachweise und Berichte 
4.2 Veranstaltungsgenehmigungen 
4.3 Gaststättenfortführungen 
4.4 Beleuchtung von Jugendspieleinrichtungen (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08755) 

4.5 Partizipation 2.0 reloaded (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05662) 
4.6 Bestellung einer städtischen Leistung Erinnerungszeichen für Emma, Hertha und Emanuel 

Steinitz am Marienplatz 24, BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04550, Antwortschreiben des 
Kulturreferats 

 
 


